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Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen
Wir suchen eine/n Übungsleiter/in für 
Sport und Gesundheit immer montags 
von 18.15-19.15 Uhr in der Thiebauth-
schule Ettlingen.
Bewerbungen an die SSV Geschäfts-
stelle.

Anfängerkurs Jiu-Jitsu ab 13. März bis 
22. Mai immer dienstags von 19.30-
21.30 Uhr.
Kursleitung: Thomas Mußgnug
Kosten: Erwachsene 35 €, Schüler und 
Studenten 25 €.
Anmeldungen bis 28.02.2018 reduziert 
sich die Kursgebühr auf 20 € Erwachsene 
bzw. 10 € Ermässigte.
Anmeldungen über die SSV Geschäfts-
stelle.

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Handball in Ettlingen
Spielergebnisse vom vergangenen 
Handball-Wochenende:
SV Langenstb. - M-VL 23:24
TS Durlach 2 - M-BzL 23:27

TS Durlach - F-BzL 22:7
mJA-BzL - SG MTV-Rübu 0:0
mJB-BzL - MTV Karlsruhe 32:32
mJC-KL - MTV Karlsruhe 24:28
mJD-KL1 - HSG Li-Ho-Li 9:18
TS Durlach 2 - mJD-KL2 18:17
TG Eggenstein - mJE-KL2 14:12

Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Am kommenden Sonntag, 4. März um 
18.00 Uhr erwartet die HSG den TSV 
Wieblingen in der Franz-Kühn-Halle-
Bruchhausen.
Die Heidelberger ließen am vergangenen 
Wochenende mit einem Heimsieg gegen
die Reserve der TGS Pforzheim aufhor-
chen und konnten wichtige Punkte im 
Abstiegskampf einfahren. Um den An-
schluss zum Spitzentrio zu halten, ist ein 
Sieg für die Ettlinger quasi Pflicht.
Spielpaarungen am kommenden  
Wochenende:
Sa., 03.03.18
12:15 TG Neureut - mJC-KL
13:45 SG Neur-Leop 2 - mJB-BzL
17:00 SG Neur-Leop - mJA-BzL
So., 04.03.18
10:00 mJE-KL2 - HSG Walzbacht. 2
11:15 mJD-KL2 - TV Knielingen
12:30 mJD-KL1 - TG Eggenstein
14:00 F-BzL - TV Knielingen 2
16:00 M-BzL - TV Knielingen 2
18:00 M-VL - TSV Wieblingen

Verbandsliga:
SV Langensteinbach – HSG Ettlingen/
Bruchhausen   23:24 (9:14)
Lokalderby in Langensteinbach nichts 
für schwache Nerven
„Solche Spiele sind im Rennen um die 
Meisterschaft am Ende entscheidend. 
Da darf man einfach nicht patzen!“ re-
sümierte ein nervlich mitgenommener 
Chefcoach Roland Mächtel den glück-
lichen Last-Second-Sieg seines Teams 
beim Lokalderby in Langensteinbach. 
Die Spielergebnisse der Mitfavoriten aus 
Rot, Plankstadt und Dossenheim spielte 
den Ettlingern in die Karten und so war 
ein Sieg gegen den Lokalkontrahenten 
quasi Pflicht, um in der Spitzengruppe 
weiter mit dabei zu sein.
Das Mächtel-Team spielte in den ersten 
Minuten schwungvoll auf und führte nach 
sieben Minuten bereits 4:0. Die Abwehr 
stand mit einem erneut starken Keeper 
Dominik Zaum stabil und im Angriff lief 
es auch nach Belieben zusammen.
Ganz im Stile einer Spitzenmannschaft 
spielten die Albtäler bis zur 23. Minu-
te einen Acht-Tore-Vorsprung heraus. 
Dass dieses Derby nochmals eine dra-
matische Wende nehmen könnte, hät-
te kein Zuschauer zu diesem Zeitpunkt 
erwartet. Doch ab der 24. Minute war 
der Wurm drin, denn Langensteinbach 
stellte sich in der Abwehr immer bes-
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Ettlingen ist ok 
Letzten Sonntag in der Stadthalle – die Big 
Band „Grooveties“ ließ es richtig fetzen. 
Ganz im Stile der Musik, die für viele von 
uns gute, schöne Erinnerungen weckt. 
Dann „drums and more“ mit vielen begeis-
terten jungen Musikern auf der Bühne der 
vollen Stadthalle. Hier war alles Rhythmus 
und Show. Da passte auch der Neusprech 
zum Abschluss: „Bitte … einen fetten  
Applaus für diese geile Veranstaltung.“  
Goethe hätte sich gewunden, aber Spra-
che ist etwas Lebendiges, Evolutionäres. 
Die Worte passten und drückten die aus-
gelassene Stimmung bestens und ohne 
unnötiges, weiteres Wortgeklingel aus.  
Neben den zwei Musikergruppen unserer 
Musikschule war auch das Team vom  
Augustinusheim für die Verpflegung aktiv. 
Zahlreiche Sponsoren haben zu diesem 
Abend beigetragen. Ziel war es, die Ettlin-
ger Bürgerstiftung finanziell zu unterstützen. 
Die Bürgerstiftung haben nicht wir erfun-
den, musiziert haben wir auch nicht. Aber 
es war ein „tierisch“ gutes Gefühl, in Ettlin-
gen zu leben, einer Stadt, die solche Ein-
richtungen hat und derlei Events (und noch 
viel mehr) möglich macht. Das würdigen 
wir gerne, statt auf hohem Niveau über ein 
etwaiges Haar in der Suppe zu klagen. 
 
 
 

Asuman Bektaş

Im JGR von

2005 bis 2007

MEIN HIGHLIGHT ALS JGR WAR:

UND NACH MEINER AMTSZEIT HABE ICH:

... vor allem das Aufeinandertreffen Jugendlicher aus ver-

schiedenen Ethnien zu bewirken und hierfür eine Plattform 

(Diskussionsrunden) zu bilden, ihnen Mitspracherecht und 

das Gefühl der Akzeptanz zu geben.

... mein Abitur gemacht, wonach ich einen Sprachaufenthalt in Irland in Angriff 

nahm. Später habe ich ein Studium in Deutschland und in den USA absolviert, wäh-

renddessen ich weiterhin ehrenamtliche Tätigkeiten und diverse Praktika auf mich 

genommen habe. Nun bin ich in Frankfurt am Main in einem mittelständischen Un-

ternehmen als Consultant u. a. für die Bankenbranche tätig.

20 Jahre JGR
Was aus den Mitgliedern wurde...



Nummer 9
Donnerstag, 1. März 2018 27

ser auf die Gäste ein und deckte nicht 
nur Rückraumshooter Philipp Karasinski 
offensiver, sondern stellte auf eine of-
fensive 3-2-1-Deckung um. Das zeigte 
wie bereits gegen den TSV Rot Wirkung. 
Bei 9:14 wurden die Seiten gewechselt.
Nach Wiederanpfiff zeigte sich dasselbe 
Spiel wie vor der Halbzeitpause. Ettlin-
gen geriet immer mehr in Bedrängnis 
und das Spiel über den Kreis gegen die 
offensive Deckung zeigte u. a. aufgrund 
diverser überhasteter Anspielversuche 
keine Wirkung.
In der 35. Minute erwischte Tobias Bro-
schwitz den Gegenspieler unabsichtlich 
im Gesicht und wurde von den Schiris 
disqualifiziert. Eine Minute später rollte 
in der Hektik einer Auswechselung eine 
Wasserflasche auf das Spielfeld, welche 
Hannes Freyer von der Ersatzbank aus 
mit einem Schritt ins Spielfeld zurück auf 
die Bank holte. Einer der Schiedsrichter 
sah diese Aktion und verhängte gegen 
Hannes Freyer postwendend eine weitere 
Zeitstrafe. In doppelter Überzahl verkürzte 
Langensteinbach auf ein Tor zum 16:17. 
Jetzt brodelte die Jahnhalle und die Sen-
sation lag in der Luft. In der 42. Minute 
konnte Langensteinbach erstmals ausglei-
chen. Doch mit vier tollen Toren in Fol-
ge hielt Lukas Degel sein Team im Spiel 
und erhöhte im Alleingang auf 18:22 (49. 
Min.). Die zahlreich aus Ettlingen angereis-
ten Fans atmeten tief durch, sah es doch 
danach aus, dass das Spiel sich beruhig-
te und Ettlingen zurück in der Spur ist. 
Doch Langensteinbach steckte nicht auf 
und verkürzte und führte in der 58. Minute 
erstmalig mit einem Tor. Mit einem Ge-
waltschuss aus zehn Metern glich Philipp 
Karasinski postwendend aus. Jetzt kochte 
die Jahnhalle, denn Langensteinbach war 
eine Minute von Spielende in Ballbesitz. 
Jetzt waren die Mächtel-Jungs wach und 
warfen in der Abwehr alles rein, um ein 
weiteres Gegentor zu verhindern. Dies ge-
lang ihnen auch und Ettlingen startet den 
finalen Gegenangriff in den noch verblei-
benden 40 Sekunden. Sehr früh hoben 
die Schiris die Hand und zeigten Zeitspiel 
an und zwangen Ettlingen zum Abschluss. 
Nach einem Foul blieb den Ettlingern nur 
noch die Möglichkeit Philipp Karasinski 
hinter einem Block in Schussposition zu 
bringen.
Dieser stieg hoch und passte zu Lukas 
Degel, der von Linksaußen einlief und 
frei zum 24:23-Siegtor einnetzte.
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Zaum, 
Ostrowski – Freyer (2/2), F. Broschwitz 
(2), H. Röpcke, Karasinski (5), Ibach, 
Degel (8), Kapp (4), Espe (2), Ehrmann, 
Karolus, T. Broschwitz, Müller

D-Junioren-Kreisliga:
HSG Ettlingen/Bruchhausen - HSG Li-
Ho-Li   9:18 (3:12)
HSG D1 verliert gegen Tabellenführer
Zum Spitzenspiel Erster gegen Zwei-
ter kam die HSG Li-Ho-Li an diesem 
Wochenende in die Franz-Kühn Halle. 
Die Gäste zeigten sehr schnell, warum 
sie an der Tabellenspitze stehen. Unser 

Team konnte sich kaum durchsetzen. 
Mit einem ernüchternden 3:12 ging es 
in die Pause. Doch unsere Mannschaft 
zeigte Moral. So konnte zumindest die 
zweite Halbzeit ausgeglichen gestal-
tet werden. Zwar war die Niederlage 
nicht mehr abwendbar, aber man schlug 
sich nun achtbar. Am Ende stand eine 
9:18-Niederlage zu Buche.
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Paul – 
Connor, Sara (3), Aaron, Tiziana, Luca 
(3), Alina, Matthias, Felix (3), Lukas und 
Laurenz

Abt. Leichtathletik
Bronzemedaille für SSV-Athleten bei 
deutschen Meisterschaften
Mit einer kleinen Gruppe gingen die 
SSV-Leichtathleten am vergangenen 
Wochenende bei den deutschen Ju-
gend-Hallenmeisterschaften in Halle 
(Saale) an den Start, in deren Rahmen 
auch die deutschen Staffelmeisterschaf-
ten für die Männer und Frauen ausge-
tragen wurden.
In einem starken Feld holten sich in der 
Staffel der LG Region Karlsruhe die bei-
den SSVMittelstreckler Christoph Kess-
ler und Christoph Uhl gemeinsam mit 
ihrem Teamkollegen Holger Körner vom 
MTV Karlsruhe in der Zeit von 7:25,89 
min die Bronzemedaille in der 3 x 1000 
m Staffel der Männer.
Bei den Frauen lief Jana Reinert - eben-
falls im Team der LG Region Karlsru-
he - zusammen mit Sarah Hettich und 
Johanna Flacke vom MTV Karlsruhe im 
Finale über 3 x 800 m in der Zeit von 
6:43,36 min auf Platz 5.
Bei der weiblichen Jugend U20 hat-
ten sich mit Maike Sauer sowie den 
Schwestern Janine und Natalie Winter-
bauer drei SSV-Läuferinnen für die 4 x 
200 m Staffel der LG Region Karlsru-
he qualifiziert, die durch Tamara Kamuf 
vom MTV Karlsruhe vervollständigt wur-
de. Leider reichte den vier Läuferinnen 
ihre sehr gute Laufzeit von 1:47,81 min 
am Ende nicht, um sich aus den insge-
samt 11 (!) Vorläufen mit 44 Staffeln für 
das Finale zu qualifizieren.

Abt. Badminton

Badminton-Einsteigerkurs für Hobby-
Spieler ab 13. April
16 Gänse- oder Entenfedern verklebt mit 
einem Stück Kork - fertig ist der Feder-
ball. Und dieser wird dann mit Schlägern 
über ein 1,55 m hohes Netz geschlagen. 
Hört sich einfach an? Ist es eigentlich 
auch... und zudem herrlich anstrengend!
Um diesen rasanten Sport selber einmal 
auszuprobieren, bieten wir ab April wie-
der einen Einsteiger-Kurs für Badminton-
Interessierte oder Federball-Umsteiger 
an. Der Kurs besteht aus 5 Trainings-
einheiten (13.04., 20.04., 27.04., 04.05., 
18.05.). Diese finden jeweils freitags von 
20 – 22 Uhr unter der Leitung von er-
fahrenen Trainern bzw. Spielern des SSV 

Ettlingen in der Sporthalle der Berufs-
schule Ettlingen (Kreissporthalle, Beet-
hovenstr. Ecke Karl-Friedrich-Str.) statt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 25,- Euro 
(Abteilungsmitglieder frei!). Darin sind 
die Federbälle für die Kurseinheiten 
enthalten, Schläger können bei Bedarf 
ausgeliehen werden. Den Abschluss des 
Kurses bilden auch dieses Jahr wieder 
die offenen Ettlinger Badminton-Stadt-
meisterschaften am 26./27. Mai 2018. 
Die Teilnehmer des Einsteigerkurses 
können daran in der Hobbyklasse ohne 
gesonderte Startgebühr teilnehmen und 
das Gelernte direkt ausprobieren.
Fragen und Anmeldung einfach per Mail 
an hobbykurs@badminton-ettlingen.de. 
Anmeldefrist ist der 30.03.2018. Nicht 
zu lange zögern, denn die ersten Plät-
ze im Hobbykurs sind schon vergeben. 
Weitere Informationen zu der Badmin-
ton-Abteilung des SSV Ettlingen auch 
unter www.badminton-ettlingen.de.

Abt. Karate
Anfängerkurs Jiu-Jitsu ab 13.03.2018 
bis 22.05.2018 immer dienstags von 
19.30-21.30 Uhr.
Kursleitung: Thomas Mußgnug
Kosten: Erwachsene 35 €, 
Schüler und Studenten 25 €
Bei Anmeldungen bis 28.02.2018 re-
duziert sich die Kursgebühr auf 20 €  
Erwachsene bzw. 10 € Ermässigte.
Anmeldungen über die SSV Geschäfts-
stelle

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
VORSCHAU
auswärts
Sa. 11:30 SSC Karlsruhe w - U12w
Sa. 13:30 SSC Karlsruhe - U16w
Sa. 18:00 TV RA-Rheinau - BZL Herren
So. 09:30 SSC Karlsruhe 2 - U18m
So. 10:50 Packservice BBA SSC KA II 

- U14m
So. 12:20 PSG Pforzheim - U14m
So. 14:00 Goldstadt Baskets - LL Damen
So. 15:10 PSK LIONS II - U14m
So. 15:30 SSC Karlsruhe - LL Herren
So. 16:00 TV RA-Rheinau 2 - KLB Herren
Heimspiele Eichendorff
Sa. 11:00 U14w - PSK LIONS
Sa. 12:30 U14w - TSV Berghausen
Sa. 14:10 U14w - TS Durlach

Basketball-Jugend
Sponsor mit Durchblick
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Die Nachwuchskampagne be optician 
des Südwestdeutschen Augenoptiker-
Verbandes (SWAV) unterstützt die Bas-
ketball-Jugendabteilung des TSV Ett-
lingen. Damit leistet der Verband seit 
2011 aktive Arbeit in der Gewinnung 
von Auszubildenden in der Augenoptik. 
Die Hauptzielgruppe der Kampagne sind 
junge Leute zwischen 14 und 29 Jahren, 
die Interesse an Handwerk, Optik, Na-
turwissenschaften, Mode und Lifestyle 
haben.
So kam es, dass der Geschäftsführer 
des Südwestdeutschen Augenoptiker-
Verbandes, Peter Kupczyk, die weibliche 
und männliche U18-Mannschaft sowie 
die weibliche U16-Mannschaft und die 
Jugendtrainer der Basketball-Abteilung 
in Ettlingen besuchte und sie mit Sport-
taschen und Shootingshirts ausstattete. 
„Wir freuen uns sehr, dass wir den TSV 
Ettlingen für eine Partnerschaft gewin-
nen konnten. Nun hoffen wir, die be op-
tician-Kampagne in die weite Welt des 
Basketballs tragen zu können“, so Peter 
Kupczyk im Gespräch mit dem TSV.
2017 beschloss der Verband, der sich 
für die Interessen und Ziele der Augen-
optikerinnen und Augenoptiker in Ba-
den-Württemberg, Rheinland-Pfalz und 
im Saarland einsetzt, sich mit be optici-
an ins Sportsponsoring zu begeben, da 
auch Sportbrillen immer mehr im Kom-
men und vor allem auch sinnvoll sind. 
Damit verfolgt der SWAV zwei Ziele. Ei-
nerseits sollen die Jugendmannschaften 
mit qualitativ hochwertiger Ausrüstung 
ausgestattet werden und andererseits 
möchte der Verband die Mannschaf-
ten, Zuschauer und auch gegnerischen 
Mannschaften mit seinem Branding er-
reichen, um sich den zukünftigen Nach-
wuchs in der Augenoptik zu sichern.
Die Basketball-Jugendleiterin Michaela 
Jancke fühlt sich geehrt, dass der TSV 
Ettlingen als Partner auserwählt wurde 
und sie ist gespannt, ob aus den Reihen 
der Jugendabteilung neue Augenopti-
ker-Karrieren kommen werden.
Um neue Auszubildende für den Beruf 
Augenoptik zu finden und Auszubilden-
de und junge Augenoptiker zu vernet-
zen, ist be optician auch in den sozialen 
Netzwerken vertreten.
Der Basketball-Abteilungsleiter Stefan 
Seidler bedankt sich im Namen des TSV 
Ettlingen für die sportliche Unterstüt-
zung des SWAV und freut sich auf eine 
weiterhin erfolgreiche Zusammenarbeit.

Tennisclub Ettlingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 9. März 2018, findet 
im Clubhaus die diesjährige Hauptver-
sammlung des TC Ettlingen e. V. statt. 
Der Vorstand freut sich angesichts der 
zahlreichen Maßnahmen, Neuerungen 
und Aktivitäten in den vergangenen und 
in den kommenden zwölf Monaten über 
eine rege Teilnahme.

Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:
1.  Ehrungen
2.  Geschäftsberichte
 2.1. des 1. Vorsitzenden
 2.2. des 2. Vorsitzenden
  2.3. des Sportwarts/Jugendsport-

warts
 2.4. des technischen Leiters
 2.5. des Kassenverwalters
3.  Bericht der Kassenprüfer
4.  Entlastung des Vorstands
5.  Neuwahl des Kassenverwalters
6.   Anträge der Mitglieder – diese müs-

sen bis spätestens 2. März 2018 
(Poststempel) vorliegen

8.  Sonstiges

Jahreskalender veröffentlicht
Auf der Homepage des TC Ettlingen 
(rechte Spalte) ist der Jahresveranstal-
tungskalender für das Jahr 2018 veröf-
fentlicht. Interessierte kriegen hier einen 
schnellen Überblick über wichtige Ver-
einsaktivitäten im laufenden Jahr

Neue Reinigungskraft
Seit Anfang Februar 2018 ist eine neue 
Reinigungskraft für den TCE tätig. Frau 
Cagla Ileri hat die Aufgabe von Lisa 
Rubic übernommen, die nach 18 Jahren 
Tätigkeit für den TC Ettlingen nun etwas 
kürzer treten will. Die Vereinsmitglieder 
und die Vorstandschaft bedanken sich 
bei Frau Rubic herzlich für ihren tollen 
Einsatz in den vergangenen Jahren.
Frau Ileri wird in den Gasträumen, To-
iletten und Umkleidekabinen an drei 
Vormittagen der Woche für Sauberkeit 
sorgen.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Weiskopf und Kappler retten Punkt
Beim 8:8-Unentschieden gegen den Ta-
bellenzweiten zeigte unser Sextett eine 
homogene Leistung. Jeder Spieler holte 
je einen Sieg. Ettlingens Nummer Eins, 
Daniel Weiskopf und unsere Nummer 
Sechs, Alexander Kappler, zeigten al-
lerdings Tischtennis vom Feinsten und 
siegten in beiden Einzeln. So kamen 
acht Einzelpunkte zustande, doch leider 
kein weiterer Punkt aus den Doppeln. 
Von daher konnte man mit dem Punkt-
gewinn sehr zufrieden sein.
Damen steigen souverän ein
Dank eines 8:2-Kantersiegs über den 
TV Brühl behält unsere Damenmann-
schaft ihre weiße Weste. Am kommen-
den Wochenende stehen nach einer lan-
gen Wettkampfpause dann gleich drei 
Spiele an. Freitag und Samstag stehen 
Auswärtsspiele in Büchig und Mann-
heim-Käfertal auf dem Programm, ehe 
dann am Sonntag das Heimspiel gegen 
Schefflenz-Auerbach auf dem Programm 
steht. Hier wünschen sich unsere Frau-
en reichlich Unterstützung, denn Scheff-
lenz gehört neben Rüppurr und Käfertal 
noch zu den einzigen Verfolgerteams. 
Mit drei Siegen könnte unser Quartett 
den Weg zum Aufstieg weiter festigen.

Herren II und Herren III ohne Chancen
Mit 9:2 unterlag unsere zweite Mann-
schaft, allerdings ohne drei Stammspie-
ler, erwartungsgemäß beim Aufstieg-
saspiranten TSV Karlsdorf. Lediglich 
Ersatzmann Jannis Nonnenmann holte 
einen Sieg gegen Karlsdorfs aushelfen-
den Scavone und Steven Yan zeigte 
ein starkes Spiel gegen Philipp. Aus-
gerechnet hatte sich hingegen unsere 
dritte Mannschaft etwas gegen den 
ASV Grünwettersbach III. Doch diese 
Mannschaft, die zu den unmittelbaren 
TTV-Konkurrenten im Abstiegskampf 
gar nicht anreiste oder stark ersatzge-
schwächt antrat, erschien in Ettlingen 
nahezu in bestmöglicher Besetzung. 
Leider sehr wettbewerbsverzerrend. Un-
ser junges Team zeigte aber wie immer 
tollen Kampfgeist, letztlich reichte es 
aber nur zu drei Spielgewinnen.
Freies Tischtennis-Spielen für alle
Am 04. März von 18 bis 20 Uhr, findet 
das nächste freie Spiel für alle Tischten-
nisbegeisterten, statt. Egal ob jung oder 
alt – alle können sich einmal ausprobie-
ren mit dem kleinen weißen Ball. Alle 
Tischtennisfreunde sind willkommen. 
Wo: Alte Eichendorff-Turnhalle Ettlingen. 
Schläger und Bälle können gestellt wer-
den. 
Vorschau:
Sonntag, 04. März 2018, 15 Uhr, Ober-
liga Baden-Württemberg: TB Untertürk-
heim - Herren I
10 Uhr 30, Damen Verbandsliga: Damen 
- TTC Schefflenz-Auerbach
03./04. März: Bezirksranglisten Schüler/
Jugend in Wettersbach

Ettlinger Keglerverein e.V.

8. Spieltag
Jugend U14
Ettlinger KV 2 - Ettlinger KV 1 1094:1066

Im hausinternen Duell hatten die Jungs 
die Nase knapp vorn.
Es spielten für Ettlinger KV 2: Justin Kull 
413 Kegel, Fabian Wößner 349 Kegel, 
Lars Böckle 326 Kegel, Luca Albrecht 6 
Kegel (verletzt)
Es spielten für Ettlinger KV 1: Katharina 
Emmerling 378 Kegel, Nelly Köhler 346 
Kegel, Ann Kathrin Weiß 336 Kegel, Ja-
nina Merk 6 Kegel (verletzt)

18. Spieltag
1. Bundesliga Männer
VKC Eppelheim 1 - SG Ettlingen 1 
 5937:5766
Am vergangenen Samstag waren unse-
re Männer beim amtierenden und auch 
neuen deutschen Meister in Eppelheim 
zu Gast. Die ungeschlagenen Gastge-
ber ließen unseren Männern von Beginn 
an keine Chance. So gerieten Andreas 
Bohse (904 Kegel), Gerd Wolfring (986 
Kegel) und David Rein (920 Kegel) am 
Start bereits mit vorentscheidenden 176 
Kegel in Rückstand. Im zweiten Durch-
gang gingen Thomas Speck (920 Kegel), 
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Dieter Ockert (1026 Kegel) und Rainer 
Grüneberg (1010 Kegel) auf die Bahn. 
Das Schlusstrio konnte zwar mit ihren 
Gegenspielern mithalten, die Niederlage 
war aber nicht mehr abzuwenden.

15. Spieltag
2. Bundesliga Frauen
DKC 79 Altlußheim 1 - 
Vollkugel Ettlingen 1

2608:2610

Am vergangenen Sonntag waren unse-
re Frauen in Altlußheim Gast. Michaela 
Heidl (412 Kegel) und Monika Humbsch 
(444 Kegel) gerieten am Start knapp 
mit 14 Kegel in Rückstand. Susanne 
Hannich (424 Kegel) und Silke Oßwald 
(434 Kegel) mussten im Mittelpaar auch 
ein paar Kegel abgeben, so dass der 
Rückstand auf 39 Kegel anstieg. Unse-
re Schlussspielerinnen Madeleine Betz 
(445 Kegel) und Sabine Speck (451 Ke-
gel) gaben aber nie auf und kämpften 
sich Wurf um Wurf heran. Vor der letzten 
Bahn war der Rückstand auf 10 Kegel 
geschrumpft. Von da an ging das Spiel 
in einem spannenden Kampf auf und 
ab. Am Ende behielten unsere Frauen 
die Nerven und sicherten sich mit dem 
letzten Wurf die zwei Punkte.

Verbandsliga Frauen
SK Ubstadt/Wolfartsweier 1 
- Vollkugel Ettlingen 2

2681:2369

Gegen die Ubstadter Frauen hatten un-
sere Mädels keine Chance.
Es spielten: Nicole Heidl 430 Kegel, Hei-
di Queißer 403 Kegel, Jessica Hester 
401 Kegel, Elvira Maier 393 Kegel, Bar-
bara Souici 375 Kegel und Rita Diessner 
367 Kegel

Bezirksliga Männer
ESG Frankonia Karlsruhe 1 
- SG Ettlingen 2

5346:5245

Mit den Bahnen der ESG Frankonia 
kamen unsere Männer in diesem Jahr 
nicht zurecht.
Es spielten: Andreas Wolf 956 Kegel, 
Christian Rosche 896 Kegel, Jörg Böck-
le 885 Kegel, Patrik Grün 866 Kegel, 
Markus Lauinger 839 Kegel und Pascal 
Ochs 803 Kegel

Kreisliga A Männer
SG Königsbach 2 - SG Ettlingen 3 
 2536:2591
Mit hervorragenden Einzelergebnissen 
sicherten sich unsere Männer in Königs-
bach die Punkte.
Es spielten: Marco Steinke 463 Kegel, 
Siegmund Kull 447 Kegel, Peter Kafka 
432 Kegel, Siegfried Penski 431 Kegel, 
Uwe Winkler 426 Kegel und Klaus Kübel 
392 Kegel

Kreisliga B gemischt
1. SKC Viktoria Jöhlingen 
2 - SG Ettlingen 4

2472:2369

Die Gastgeber aus Jöhlingen kamen mit 
den schweren Bahnen besser zurecht.
Es spielten: Dumitru Mois 420 Kegel, 
Klaus Souici 414 Kegel, Wilfried Lauter-

bach 414 Kegel, Reinhard Schlosshauer 
407 Kegel, Ivan Lovakovic 381 Kegel 
und Franz Stadler 333 Kegel

Vorschau auf das nächste Wochenende:
Sa., 11.30 Uhr SG Ettlingen 2 - SKC 
Croatia Karlsruhe 1
Sa., 11.30 Uhr SG Ettlingen 4 - ESG 
Frankonia Karlsruhe 2
Sa., 14.00 Uhr SG Ettlingen 1 - SKC 
Monsheim 1
Sa., 16.30 Uhr SG Ettlingen 3 - SKC 
Croatia Karlsruhe 2
So., 10.30 Uhr Vollkugel Ettlingen 2 - 
GH Pfaffengrund 1
So., 13.00 Uhr Vollkugel Ettlingen 1 - 
SKC Fidelitas Karlsruhe 1

Schützenverein Ettlingen

Kreismeisterschaften  
beim Schützenverein 
Beim Schützenverein finden am kom-
menden Wochenende, 3. und 4. März 
die Kreismeisterschaften der Luftpisto-
le- und Luftgewehrschützen, sowie der 
Auflageschützen statt. Es werden 271 
Starter aus dem Karlsruher Sportschüt-
zenkreis erwartet, die in sechs Diszi-
plinen mit Luftgewehr, Luftpistole und 
Kleinkaliber-Gewehr an den Start gehen.
Der Schützenverein ist mit 34 Schützen 
und 52 Wettkämpfen am Start.
Beginn der Wettkämpfe ist um 9 Uhr, 
die Siegerehrungen werden zwischen  
16 Uhr und 18 Uhr sein.

1. Arbeitsdienst
Am Samstag, 24. Februar fand unser 
erster Arbeitsdienst dieses Jahres statt. 
Ab neun Uhr trafen sich 32 Mitglieder 
unseres Vereins zum „Frühjahrsputz“. So 
wurden die Außenanlagen und Dachrin-
nen von Laub befreit, Hallen und Fens-
ter geputzt und die Bogenaußenanlage 
für die Freiluftsaison gerichtet.
Herzlichen Dank an unsere fleißigen Mit-
glieder für ihren Arbeitseinsatz und un-
serem Koch für die Verpflegung.

Schachklub 1926 Ettlingen

6. Spieltag des BSV am 18.02.
Der 6. Spieltag war in allen Mannschaf-
ten des Schachklubs Ettlingen vor allem 
von krankheitsbedingten Ausfällen ge-
prägt. Die durchgängig notwendige Un-
terstützung der höher spielenden Teams 
durch Spieler der unteren Mannschaften 
führte leider dazu, dass die 6. Mann-
schaft ihren eigenen Mannschaftskampf 
absagen musste.

Kreisklasse C: Post-Südstadt 2 – SK 
Ettlingen 5 (5,0 : 2,0)
Die 5. Mannschaft konnte aufgrund 
Krankheit nur mit 7 Spielern antreten. 
Da jedoch auch der Gegner ebenfalls 
Aufstellungsprobleme hatte, blieb auf 
beiden Seiten ein Brett unbesetzt. Er-
freulich war der Sieg des mit 7 Jahren 
jüngsten Ettlinger Spielers, Niklas Jung, 

der sein erstes Verbandsspiel absolvier-
te und dabei gleich gegen einen erfahre-
nen Senior die Oberhand behielt! Leider 
gelang es keinem weiteren der Jugend-
spieler gegen die nominell überlegenen 
und erfahrenen PSK-Spieler zu punk-
ten, so dass Mannschaftsführer Thomas 
Weber mit seinem Sieg nur noch eine 
leichte Ergebnisverbesserung bewirken 
konnte. Trotz dieser Niederlage steht 
Ettlingen 5 auf einem respektablen 7. 
Platz.

Kreisklasse A: SK Ettlingen 4 - SK 
Durlach 2   (3,5 : 4,5)
Gegen die mit über 200 DWZ-Punkten 
klar favorisierte 2. Mannschaft von Dur-
lach gelang der 4. Mannschaft des SK 
Ettlingen mit ihrer knappen Niederlage 
ein Achtungserfolg. Siege für Ettlingen 
erzielten Illya Pyvovar, Finn Schweisthal 
und Harald Marcy und Winfried Köbe-
le steuerte mit seinem Remis noch ein 
Remis zum Gesamtergebnis bei. Durch 
diese knappe Niederlage ist die 4. Mann-
schaft nun zwar in der Tabelle in direkter 
Nähe zu den Abstiegsplätzen gekommen, 
bzgl. Klassenerhalt aber noch alles offen.

Bereichsliga Nord 4: SK Ettlingen 3 - 
TV Neuenbürg  (1,5 : 6,5)
Bedingt durch zahlreiche Ausfälle, unter 
anderem durch Abgabe von Spielern an 
die 2. Mannschaft, konnte die 3. Mann-
schaft nur mit vier Stammspielern an-
treten. Daher wurde sie sogar mit vier 
Spielern aus der 4. Mannschaft (Danke!) 
unterstützt. Da der Gast aus Neuenbürg 
in voller Stärke antrat, entwickelte sich 
schon früh ein einseitiges Duell: Zwar 
konnte sich Wolfgang Anderer am 1. 
Brett ein Remis erkämpfen und Ege Ün-
sal am 8. Brett sogar gewinnen, alle an-
deren Partien aber entschieden die Gäste 
zu ihren Gunsten. Mit dieser Niederlage 
ist der Abstand zum Tabellenführer, dem 
Karlsruher SF 3, auf 4 Punkte gewach-
sen. Der nächste Spieltag führt die 3. 
Mannschaft zu den etwa gleich starken 
Schachfreunden aus Jöhlingen. Hier soll-
te wieder gepunktet werden, wenn man 
vielleicht doch noch ein Wort um Meis-
terschaft bzw. Aufstieg mitreden möchte.

Verbandsliga Baden-Nord: SC Viern-
heim 2 - SK Ettlingen 2  (5,5 : 2,5)
In der Verbandsliga Nord 2017/18 hat 
die 2. Mannschaft des SK Ettlingen keine 
leichten Gegner, dies war schon zu Be-
ginn der Saison allen Spielern klar. Leider 
konnte man ausgerechnet gegen die ex-
trem starken und um den Aufstieg in die 
Oberliga mitspielenden Viernheimern nicht 
mit allen Stammspielern antreten. So war 
die Erwartungshaltung an diesem Spieltag 
entsprechend niedrig, denn allein an Brett 
1 und 2 betrug der DWZ-Unterschied 
über 300 Punkte. Umso erfreulicher aber 
war das Spiel der beiden Ersatzspieler, 
Gabriel und Julian Jülg, die beide mit 
einer starken Leistung beeindruckten und 
mit Sieg und Remis zusammen 1,5 von 2 
möglichen Punkten erzielten.



30 Nummer 9
Donnerstag, 1. März 2018

Sinfonieorchester

Einladung zum Konzert
Das Sinfonieorchester Ettlingen. lädt ein 
zu seinem Konzert am Samstag, den 
10.03. in der Stadthalle . Auf dem Pro-
gramm steht zu Eröffnung eine Ouvertü-
re von Antonio Salieri, danach präsentie-
ren wir Ihnen das Konzert für Marimba 
und Orchester von Frank Thomé, das 
der Karlsruher Musiker und Komponist 
für unser Orchester komponiert hat. Wir 
freuen uns, dass er als Solist mit uns die 
Uraufführung gestaltet.
Im zweiten Konzertteil erklingt die Sin-
fonie Nr. 5 c-Moll von Ludwig van Beet-
hoven.
Das Orchester steht unter der bewähr-
ten Leitung von Judith Mammel.
Karten zu 13,- € und ermäßigt 5,- € (für 
Schüler ab 12 Jahre und Studenten) gibt 
es im Vorverkauf bei der Stadtinforma-
tion . An der Abendkasse sind Karten 
zu 15,- € und ermäßigt 5,- € erhältlich.

Frank Thomé studierte Schlagzeug 
am Peter-Cornelius-Konservatorium in 
Mainz und legte sein Solistenexamen 
an der Musikhochschule Karlsruhe mit 
Auszeichnung ab. Neben seinen Auf-
tritten als Schlagzeug-Solist beschäftigt 
er sich gerne mit speziellen Instrumen-
ten und baut diese auch selbst. Frank 
Thomé ist auch als Komponist tätig, er 
komponierte unter anderem schon für 
das Badische Staatstheater und den 
KIT-Kammerchor.
An der Pädagogischen Hochschule 
Karlsruhe hat er einen Lehrauftrag für 
Schlagzeug und unterrichtet als Schlag-
zeuglehrer an der Jugend-Musikschule 
in Neureut

Am 3.3. wird man das Mandolinenor-
chester Ettlingen ab 18:45 Uhr in der 
Landesschau Mobil im SWR3 Fernse-
hen sehen können
Das Film- und Tonmaterial für den 
knapp 4-minütigen Beitrag wurde Ende 
Januar im Rahmen einer Orchesterprobe 
erstellt, zu der der SWR mit Videokame-
ras, Mikrofonen, Tontechniker, Videofil-
mer und Regisseurin angerückt war.
Im Rahmen eines Previews hatten einige 
Orchestermusiker bereits die Gelegen-
heit, sich den fertigen Fernsehbeitrag im 
Casino Ettlingen anzuschauen. Wir wa-
ren angetan von dem stimmigen Inhalt, 

in dem das Orchester und die Nach-
wuchsarbeit der „Zupferbande“ darge-
stellt werden und natürlich auch von der 
professionellen Bild- und Tonqualität. 
Und der SWR war begeistert, wie gut 
die TV-Sequenz bei dem ca. 160-köpfi-
gen Preview-Publikum ankam. Neugierig 
geworden? – dann am 3.3. die Sendung 
nicht verpassen!

Auch in puncto Live-Musik bringt der 
März ein Highlight. Am 11.3.2018 gas-
tieren wir in der Badnerlandhalle Karlsru-
he-Neureut im Rahmen des BNN Bene-
fizprogramms „Wir helfen“. Das Konzert 
ist restlos ausverkauft. Wer das MOETT 
in diesem Jahr noch live erleben möch-
te, sollte sich daher bereits jetzt schon 
den Termin für das diesjährige Jahres-
konzert vormerken: 25.11.2018 ab 18:00 
Uhr in der Schlossgartenhalle Ettlingen.
Weitere Informationen und Konzerttermi-
ne auf unserer Homepage www.mando-
linenorchesterettlingen.de.

MGV Sängerkranz
Ettlingen-Spinnerei 1851 e.V.

Jahreshauptversammlung
Zur Berichterstattung über das Ge-
schäftsjahr 2017 und die Durchführung 
fälliger Neuwahlen, findet die diesjährige 
Jahreshauptversammlung am Donners-
tag, 22. März, 18:30 Uhr, im Vereins-
raum im Kasino statt.
Es sind folgende Tagesordnungspunkte 
vorgesehen:
1.  Eröffnung, Begrüßung und Feststel-

lungder Beschlussfähigkeit
2. Zwei Chorlieder
3. Totengedenken
4.  Protokollbericht der 166. Jahres-

hauptversammlung
5.  Geschäftsbericht des. 1. Vorsitzen-

den Lutz Rau
6.  Arbeitsbericht des 2. Vorsitzenden-

Wolfgang Becker
7.  7. Bericht des Chorleiters Markus 

Becht
8.  Kassenbericht des Kassiers Wen-

delin Kast
9. Bericht der Kassenrevisoren
10. Aussprache zu den Berichten
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Neuwahlen:
 a) 2. Vorsitzender (2 Jahre)
 b) 2 Kassenprüfer (1 Jahr)
13.  Verschiedenes
Wir laden alle Mitglieder recht herzlich ein.

Vorankündigung Sommerfest
im Kasino am Sonntag 24. Juni
Ab 10 Uhr ist das Kasino geöffnet.
Ettlinger Bürger und ehemalige „Spin-
nereiler“ sind herzlich willkommen.
Um 10:30 Uhr eröffnet der Männerchor 
des MGV Sängerkranz unter der Leitung 
seines Vizechorleiters Wolfgang Becker 
das Sommerfest. Nach der Begrüßung 
beginnt das Freundschaftssingen, zu 
dem für diesen Vormittag vier befreun-
dete Gesangvereine erwartet werden.
Am Nachmittag werden weitere 4 Verei-
ne nach der Eröffnung durch den MGV 
Sängerkranz unter der Leitung unseres 
Chorleiters Markus Becht ab 14:00 Uhr 
das Sommerfest mit ihren Liedvorträgen 
gestalten.
Für gutes Essen und Trinken ist gesorgt, 
auch Gäste, die nur einmal reinschnup-
pern wollen, sind herzlich willkommen.

1. Vorstandssitzung 2018
Zur Vorstandssitzung am 6. März sind 
alle Verwaltungsmitglieder herzlich um 
18:30 Uhr in den Vereinsraum einge-
laden.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Marinekameradschaft

Shantychor zum Hundersten

Sophie Schank an ihrem 100. Geburts-
tag mit dem Shantychor.
Neben seinen öffentlichen Auftritten 
ist der Shantychor auch immer wieder 
mal gefragt, ein Jubiläum, eine Hoch-
zeit, eine Familienfeier, einen Geburtstag 
oder sonst einen besonderen Anlass mit 
seinen Liedern maritim mitzugestalten.
Bei einem hundersten Geburtstag jedoch 
waren die Sänger noch nie zu Gast. Die-
ses Chorerlebnis hatten die „Seemän-
ner“ aber am vergangenen Freitag, als 
im Ettlinger Caritas-Seniorenzentrum am 
Horbachpark Frau Sophie Schank ihren 
einhundersten Geburtstag mit vielen ih-
rer Mitbewohner feiern durfte.
Mit einem donnernden Happy Birthday 
startete der Chor sein über halbstün-
diges Programm, bestehend aus See-
mannsevergreens wie La Paloma, Auf 
der Reeperbahn oder dem Hamborger 
Veermaster, um nur ein paar zu nennen. 
Besonders angetan zeigten sich die Ju-
bilarin und ihre Gäste von Heimat deine 
Sterne und Rolling Home, einfühlsam 
vorgetragen von den beiden Solisten 
Manfred Otte und Michael Brümmer.
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Das Rolling Home war dann auch der 
Schlusspunkt dieser außergewöhnlichen 
und wohl einmaligen Geburtstagsfei-
er, die nicht nur Frau Schank, sondern 
auch allen Beteiligten, dem Shantychor 
eingeschlossen, bestimmt noch lange in 
bester Erinnerung bleiben wird.
Interesse am Shantychor oder der Ettlin-
ger Marinekameradschaft?
Hier finden Sie mehr: 
mk-ettlingen-albtal.de

Jazz-Club Ettlingen e.V.
TEGEVÉ,
das Trio à Grande Vitesse in der Beset-
zung Gitarre, Gitarre, Querflöte, spielt 
hochvirtuosen Akustik-Jazz mit Einflüs-
sen aus Flamenco, Balkan, Latin und 
Tango. Inspiriert von Vorbildern wie John 
McLaughlin, Al di Meola, Paco de Lucia, 
Astor Piazzolla und vielen mehr, nimmt 
das Trio mit seinen Eigenkompositionen 
das Publikum mit auf eine rasante Reise 
durch packende Rhythmen, fesselnde 
Improvisationen, atemberaubende Läu-
fe, mediterrane Gitarrenklänge und lyri-
sche Momente.

Die drei Profimusiker präsentieren mit 
leidenschaftlicher Expressivität und 
Spielfreude Flamenco-Jazz vom Feins-
ten.
Jochen Seiterle, „der schon mit einer 
Gitarre in der Hand zur Welt gekommen 
sein muss“, liebt den Bruch, „ein Pun-
ker, ein Verrückter, der zufällig in einem 
geordneten Ensemble spielt“. „Vergeb-
lich sucht man die Grenzen zwischen In-
strument und Musiker - Seiterle IST sei-
ne Gitarre, in jeder Faser seines Körpers 
drückt sich seine Musik aus und um 
keinen Spaß verlegen, holt er das Äu-
ßerste aus seinem Instrument heraus.“
Joachim Sum, Meister der virtuosen 
Schlagfertigkeit und Komponist der 
meisten Stücke von TEGEVÉ, rast gerne 
hochtourig über das Griffbrett. „Ein be-
scheidener Virtuose an den Saiten, der 
den Schnellzug TGV durch sämtliche 
Tonlandschaften steuert.“
Cathrin Ambach holt die „wilden Jungs“ 
im Hochgeschwindigkeitsrausch besänf-
tigend zurück. „Ihre Querflöte ist Poesie 
und Melancholie inmitten des unbändi-
gen und leidenschaftlichen Spiels der 
beiden Gitarren“.
„Erstaunlich die innere Harmonie, in 
der sich die drei präsentieren. Trotz der 
sichtbaren unterschiedlichen Charaktere 
und der völlig verschiedenen Sprache, 

mit der sie sich über ihr Instrument aus-
drücken, stellt TEGEVÉ eine verblüffen-
de musikalische Einheit dar.“
Besetzung: Cathrin Ambach (fl), 
Jochen Sum (g), Joachim Seiterle (g)
Eintritt 14 € // erm. 9 € 
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30
Abendkasse // keine Reservierung

Termine im März
09.03. Jahreshauptversammlung
um 19:30 Uhr im Stadtheim, Wilhelm-
straße 51
Tagesordnung gemäß extra Einladung 
im Jahresprogramm
11.03. Naturschutzwanderung mit Um-
weltreferent Joachim Schröder
ins NSG Allmendäcker/Epplesee. 
Anschließend Mittagessen im Natur-
freundehaus Silberstreifen.
Treffpunkt: 
11:00 Uhr beim Naturfreundehaus
13.03. Seniorengruppe
ab 14:30 Uhr im Stadtheim
14.03. Mittwochswanderung - Göls-
hausen Industriegebiet - Gondelsheim
Einkehr im Löwenthor. Gehzeit gesamt  
2 Stunden, leichte Wanderung
Abfahrt 13:08 Uhr Stadtbahnhof Ettlingen
Führung: Karl-Heinz Still
27.03. Seniorengruppe
ab 14:30 Uhr im Stadtheim

Do., 08.03.18
Ins Elsternest (Senioren)
Ein freundlicher Spaziergang der Alb 
entlang nach Rüppurr ins Elsternest zur 
Mittagseinkehr.
Rückfahrt per S-Bahn ab Dammerstock.
Wanderführer: Ursula Dahlinger
Treffpunkt: Ettlingen Wasen 10:00 Uhr
Gehzeit: ca. 2,5 Stunden / 7,0 km
Auf-/Abstieg: 13 m / 1 m (leicht)
erforderlich: City- bzw. Seniorenkarte

Einladung
zur JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
am 16.03.– 18 Uhr
im Vereinsraum des Eichendorffgymna-
siums, Eingang Kleine Bühne
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Eröffnung
2.  Totenehrung
3.  Bericht der 1. Vorsitzenden
4.  Berichte der Fachwarte
5.  Kassenbericht
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung des Finanzwartes
8.   Entlastung des gesamten Vor-

stands
9.  Neuwahlen:
 a) Wanderwart
 b) Beisitzer

10.  Ehrungen der Jubilare
 25 Jahre Vereinstreue
 Alma und Wilfried Arnswald,
 Dietlinde und Reinhold Theweleit
 Konrad Becker
 65 Jahre Vereinstreue
 Wiltrud Ulsamer
11.  Aussprache
12.  Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bei Helga Grawe 
bis zum 01.03.2018 abzugeben.
Im Anschluss an die Versammlung lädt 
der Vorstand alle Mitglieder zum gemüt-
lichen Beisammensein ein und bittet um 
zahlreiche Beteiligung

Änderung des Anmeldeschlusses
Für die am 14.07. geplante Schifffahrt 
zum Brezelfest nach Speyer ist der An-
meldeschluss bereits am 14.03 – nicht 
wie im Programmheft angegeben am 
16.06.

Neues aus den Alpen, dem Nord-
schwarzwald und dem Verein:
Vormerken: Nächster Vortragsabend 
am 6.3.:
Trekking im Banne des Mount Everest
Immer am ersten Dienstag im Monat 
berichtet ein Sektionsmitglied (oder eine 
Gruppe) über eine ihrer Reisen. Diese 
„Reise-Themen-Abende“ sind eine tol-
le Gelegenheit für Fernweh-Geplagte, 
Abenteurer und/oder Couch-Alpinisten, 
die gedanklich in die Ferne und in die 
Berge schweifen möchten.
Am Dienstag 6. März geht es ganz hoch 
hinaus: „Trekking im Banne des Mount 
Everest“.
Martin Orth berichtet von einem 17-tägi-
gen Trekkingabenteuer durch die Hoch-
täler des Sherpalandes im Khumbu-
Gebiet, von „immerhin“ 5000ern mit 
Ausblicken auf das Dach der Welt und 
von Bergklöstern und alten Königstäd-
ten.
Ein sehens- und hörenswerter kleiner 
Einblick in eine großartige Landschaft: 
Am Dienstag 6. März um 20 Uhr in der 
Kantine der Stadtwerke Ettlingen, Hertz-
straße 33.
Normalerweise stehen an dieser Stelle 
kommende Wanderungen sowie von 
Zeit zu Zeit Rückblicke auf vergangene 
Touren. Dieses Mal aber berichten wir 
von Terminen, die nicht stattgefunden 
haben: Derzeit greift die Krankheitswelle 
auch beim DAV Ettlingen um sich: So 
wird die Familiengruppe, die immer am 
dritten Sonntag im Monat etwas unter-
nimmt, ihren nächsten Ausflug doch erst 
wieder am 18. März machen.
Wer dann dabei sein will schreibt an 
Ayhan Sönmez, der sich über „Familien-
zuwachs“ freut: 
ayhan.soenmez@dav-ettlingen.de.
Weiterhin musste der Arbeitseinsatz auf 
der Schönbrunner Hütte ausfallen. Der 
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Nächste steht hier erst wieder im am 
7. Juli an. Wer sich hier angesprochen 
fühlt, dem Ehrenamt alle Ehre zu ma-
chen und mitzuhelfen, schreibt bitte un-
serem Hüttenreferenten Jörg Keßler:
joerg.kessler@dav-ettlingen.de.

Ausblick auf den März:
SA 17.3.: Sportliche Wanderung zum 
Merkur
Am Samstag (!) geht es von Oberst-
rot im Murgtal über die Murgleiter zum 
Merkur. Zurück geht es über Risswasen 
auf der Gernsbacher Runde zurück zum 
Ausgangspunkt. Unterwegs ist keine 
Einkehr geplant – bitte Rucksackverpfle-
gung einpacken.
Organisation: Gerlinde Jilg-Reuschling, 
Tel. (0160) 1141850, g-jilg-reuschling@t-
online.de
Anforderungen: Kondition für ca. 24 km 
Strecke und 850 Höhenmeter.
Treffpunkt: Am SA 17.3. um 8 Uhr am 
Parkplatz beim Freibad Ettlingen.
Eine Anmeldung ist nicht nötig, 
Gäste sind herzlich willkommen!

DO 22.3.: Feierabend-Wanderung zum 
Fermasee
Warum immer nur am Wochenende 
wandern? „After-Work“ am Donnerstag: 
Zunächst vorbei am Fermasee, dann ein 
Stück entlang des Federbachs gehen 
wir bis zum Freibad Rappenwört und 
von dort auf dem Rheindamm zurück 
zum Ausgangspunkt.
Organisation: Doris Krah, Tel. (07 21) 
9 61 38 47, doris.krah@dav-ettlingen.de
Anforderungen: Gehzeit etwa 2 Stunden 
bei ca. 9 km Strecke in der Ebene
Treffpunkt: um 18 Uhr am Parkplatz 
beim Zollhaus Neuburgweier (bei der 
Fähre nach Neuburg).
Eine Anmeldung ist nicht nötig, 
Gäste sind herzlich willkommen!

SO 25.3.: Rund um Mühlacker
Jedermann-Wanderung: Vom S-Bahn-
Parkplatz Niefern oder Enzberg geht 
es durch das Naturschutzgebiet Enztal 
nach Dürrmenz, dem ältesten Stadt-
teil von Mühlacker. Bei den Ruinen der 
Burg Löffelstelz ist Zeit für eine ers-
te Rast, bevor es weitergeht zum NSG 
Kammertenberg. Wir streifen noch die 
Mühlhäuser Felsengärten, bevor wir auf 
den württembergischen Weinwanderweg 
stoßen. Er führt uns zur S-Bahn nach 
Illingen, die uns wieder zum Ausgangs-
punkt zurückbringt. Unterwegs ist keine 
Einkehr geplant – bitte Rucksackverpfle-
gung einpacken.
Organisation: Beate Münchinger, Tel. (01 
71) 6 37 47 50, BMuenchinger@web.de
Anforderung: Kondition für ca. 20 km 
Strecke in der Ebene
Treffpunkt: Am SO 25.3. um 8.30 Uhr 
am Parkplatz beim Freibad Ettlingen.
Eine Anmeldung ist nicht nötig, 
Gäste sind herzlich willkommen!

Caritasverband

100. Geburtstag im Seniorenzentrum 
am Horbachpark

Einen ganz besonderen Anlass zur Freu-
de gab es am 23.02.2018 in Senioren-
zentrum am Horbachpark in Ettlingen.
Unsere Bewohnerin Frau Sophie Schank 
feierte an diesem Tag ihren 100. Ge-
burtstag.
Mit einem gemeinsamen Geburtstags-
ständchen und einem bunten Blumen-
gruß überbrachte die Haus-und Pflege-
dienstleitung Frau Petra Schwammberger 
der Jubilarin die herzlichsten Glückwün-
sche zu diesem Ehrentag.

Freiwillige Feuerwehr Ettlingen 
Abteilung Ettlingen-Stadt

Jahreshauptversammlung
Tagesordnung
zur 171. Abteilungshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Ettlingen Abt. 
Ettlingen-Stadt am 17. März um 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus Ettlingen. 
1.   Begrüßung Abt.-Kdt. Martin Baureithel
2.   Totengedenken Abt.-Kdt. Martin 

Baureithel
3.  Berichte
  - Abteilungskommandant Abt.-Kdt. 

Martin Baureithel
 - Schriftführerin Nicole Baureithel
  - Jugendfeuerwehr Jugendwart  

Nicolas Gack
  - Alters- und Reservemannschaft  

Altersobmann Josef Jilg
 - Kassier Elke Waldenmaier
 - Jahresrückblick Hans-Peter Kassel
4.  Aussprache zu den Berichten
5.   Kassenprüfungsbericht und Entlas-

tung der Verwaltung
 - Wahl der Kassenprüfer
6.   Verpflichtungen, Ehrungen und Be-

förderungen
7.  Grußworte
8.  Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 09. März 
2018 schriftlich beim Abteilungskom-
mandanten einzureichen.

Kolpingsfamilie Ettlingen

160 Jahre Kolpingsfamilie Ettlingen
Am Samstag, den 10. März feiert die 
Kolpingsfamlie Ettlingen ihr 160-jähri-

ges Bestehen. Um 18.30 Uhr findet in 
der Sankt-Martins-Kirche eine festliche 
Vorabendmesse statt, und um 20.00 Uhr 
lädt die Kolpingsfamilie zu einer Fei-
erstunde in den Rittersaal des Ettlinger 
Schlosses ein. Den Festvortrag wird Mi-
nister a. D. Dr. Erwin Vetter halten.

Stephanus-Stift am  
Stadtgarten

- Mundorgler - des Begegnungszent-
rums Ettlingen zu Besuch
Mit einem bunten Programm starteten 
die Mundorgler ins Neue Jahr. Unter 
der Leitung von Herrn Thielmann wurde 
die Gruppe schon von den Bewohne-
rinnen und Bewohnern erwartet. Durch 
das Programm führte Frau Seibert. Mit 
Liedern wie: „Im schönsten Wiesen-
grunde“ und „Es klappert die Mühle am 
rauschenden Bach“ wurden die Zuhörer 
verzaubert.
Gedichte wurden abwechselnd zu den 
Liedern gekonnt vorgetragen und hatten 
Titel wie: Miteinander, zueinander, fürei-
nander. Passten diese Verse prima zum 
Alltag der ganzen Hausgemeinschaft 
im Stephanus Stift am Stadtgarten. Ein 
herzliches Dankeschön den Akteuren, 
verbunden mit der Vorfreude auf ein 
Wiedersehen.

Lions-Club

„Auf musikalischen Flügeln“

Der Lions-Club Ettlingen präsentiert mit 
seinem Hilfswerk am 17. März um 19 
Uhr in der Schlossgartenhalle wieder 
das beliebte Benefizkonzert „Auf musi-
kalischen Flügeln“.
Das begeisternde Salonorchester Ba-
den-Baden und der Extrachor des Badi-
schen Staatstheaters gestalten ein stim-
mungsvolles Konzertprogramm. Musik 
mit heiterem Anspruch verspricht einen 
Abend mit Wohlfühlgarantie zum Früh-
lingsbeginn und Genuss für Auge und 
Ohr. Mit den Variationen von der launi-
gen Forelle bietet das bekannte Cho-
rensemble neue Interpretationen von 
Schuberts „Forelle“ und verbindet sie 
mit Anleihen aus Stil und Werken ande-
rer Komponisten.
Das Salonorchester Baden-Baden ent-
führt die Zuhörer vordergründig in die Zeit 
des Wiener Cafehauses und ist weithin 
bekannt durch seine Wiederentdeckung 
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und Aufführung von Originalkompositi-
onen (Operettenauszüge, Ouvertüren, 
Zigeunermelodien). Aber gerade auch 
seine eigenen Arrangements (Musicals, 
Tangos, Filmmelodien) greifen Musik bis 
in die heutige Zeit auf und machen das 
Salonorchester als solches heute wieder 
„salonfähig“ und modern. Acht virtuose 
Musiker mit rasanten Klängen und Solo-
partien erhöhen die Spannung über das 
gesamte Konzertprogramm hinweg. Die 
begeisterten Reaktionen beim Publikum 
im letzten Jahr waren dem Lions-Club 
Anlass, das Ensemble erneut zu ver-
pflichten.
Lassen Sie sich vom Stil, dem Schwung 
und der Persönlichkeit des Programms 
und des besonderen Oktetts überra-
schen und unterstützen das „Lions-
Hilfswerk Ettlingen e.V.“. Mit dem Erlös 
des Konzerts werden zu 100% soziale 
Projekte in Ettlingen unterstützt, auch in 
diesem Jahr wird eine besondere Spen-
de an das Hospiz Arista übergeben zur 
Erfüllung eines Wunsches.
Karten erhalten Sie unter www.reservix.
de, an der Abendkasse zum Preis von 
25,- €, ermäßigt 20,- € oder bei der 
Stadtinformation / Kartenbüro: 07243/ 
101-308.

Englischstammtisch
Der nächste Englischstammtisch findet 
am Montag, 5. März im Raum der Reb-
hexen (Eichendorff-Gymnassium neben 
der Kleinen Bühne) statt. Alle Freunde 
der englischen Sprache sind herzlich 
eingeladen. Der Stammtisch findet je-
weils am ersten Montag des Monats 
(außer an Feiertagen) um 19.30 statt.

kleine bühne ettlingen e.V.

Gelungene Premiere der Komödie 
„Dänische Delikatessen“

Vor ausverkauftem Haus spielte das 
elfköpfige Ensemble die Premiere der 
schrillen Komödie „Dänische Delikates-
sen“ am vergangenen Samstag in der 
kleinen bühne ettlingen. 
2011 erschien das Theaterstück nach 
dem gleichnamigen Film aus dem Jahr 
2003 von Anders T. Jensen. Filme wie 
„Adams Äpfel“, „Men & Chicken“ stam-
men ebenfalls aus der Feder des Dä-
nen. Das Publikum zeigte sich von der 
Premierendarbietung begeistert. Viel 
Beifall gab es für die Schauspieler und 
Regisseur Daniel Frenz für dessen wit-
zig-spritzige, turbulente Inszenierung. Die 
Schauspieler gaben alles und wurden 
auch mit entsprechendem Applaus be-
lohnt. Besonders die beiden Hauptdar-
steller Mostaghim und Hüther hatten es 
den Zuschauern angetan. Mimisch und 
gestisch ausgefeilt gaben sie überzeu-
gend ihre Rollen als Metzger. Aber auch 
die diversen Nebenrollen, teilweise spielt 
ein Schauspieler unterschiedliche Rollen, 
ernteten viel Bewunderung. Gemeinsam 
mit dem Premierenpublikum ließ das 
Theaterensemble den Abend bei der 
obligatorischen Premierenfeier ausklin-
gen. Viel Gesprächsstoff bot dabei die 
Feststellung womit sich so alles Geld 
verdienen lässt und „ob das so in Ord-
nung ist“. Wer dieser Frage ebenfalls auf 
den Grund gehen möchte, hat dazu noch 
10 Mal Gelegenheit. An den kommenden 
Wochenenden im März sowie am 7./8. 
April bietet sich dazu die Gelegenheit. 
Karten sind im Vorverkauf bei Buchhand-
lung Abraxas Tel. 31511 oder der Stadt-
information Tel. 101380 erhältlich.

Narrengilde Ettlingen e.V. 
Bruderschaft des  
Hans von Singen
Gemeinsam mit dem Marionettentheater 
Schnurstrax zauberte die Narrengilde 
Kindern und Erwachsenen ein Lächeln 
ins Gesicht. Mit den kunstvoll herge-
stellten Marionetten wurde das Märchen 
„der Froschkönig“ am Sonntag gespielt. 
Durch das Märchen führte der Hofnarr 
„Hans von Singen“, der sowohl als Ma-
rionette als auch als lebensgroßer Narr 
in die Aufführung eingebunden wurde. 
Wegen dem großen Andrang wurde die 
Inszenierung gleich zweimal im vollbe-
setzten Musensaal des Schlosses gege-
ben. Die Narrengilde Ettlingen bedankt 
sich beim Kultur- und Sportamt für 
die Unterstützung bei der Umsetzung 
der Marionettenaufführung. Besonderer 
Dank gilt den vielen Helfern aus den 
Reihen der Schlosseulen für den gelun-
gen Nachmittag.

Die Faschingskampagne ist zwar vorbei, 
das Vereinsleben geht jedoch weiter. Es 
gilt die vergangene Kampagne aufzuar-

beiten und die weiteren Frühjahrs- und 
Sommeraktivitäten vorzubereiten. Die 
nächste Vorstandssitzung findet daher 
bereits am Donnerstag 8.03. um 19:30 
Uhr statt. Der Elferrat trifft sich am 
23.03. um 19.30 Uhr zur nächsten Sit-
zung. Also Termine vormerken und bitte 
vollzählig erscheinen.

Robbergwölfe e.V.

Wieder Wölfe in der Region
Am 11. Januar waren wir bei der Besen-
wäsche der Rebhexen und stärkten uns 
anschließend im Hexenkeller mit Speis 
und Trank. Am nächsten Tag bereits 
fand die Deifltaufe am Horbachsee statt 
und auch wir waren wieder mit dabei.
Am 13. Januar wurde im Vogel-Bräu 
Ettlingen wieder die goldene Pappna-
se verliehen. Wir hatten viel Spaß bei 
Superstimmung! Am 19. Jan. war der 
weibliche Teil unseres Rudels bei der 
Damensitzung in der Stadthalle zu Gast, 
jedoch kann an dieser Stelle nichts Wei-
teres berichtet werden. Unsere Frauen 
ließen leider nichts Weiteres heraus bis 
auf die Worte: Was auf der Damensit-
zung passiert bleibt bei den Damen. Am 
nächsten Tag waren wir beim Narren-
baumstellen in Schöllbronn und abends 
beim Narrenbaumstellen in Völkersbach. 
Leider regnete es und dieser ging spä-
ter in Schneefall über. Jedoch fanden 
wir alle Unterschlupf bei unserer Kat-
rin, welche eine köstliche Gulaschsuppe 
vorbereitet und natürlich auch für Ge-
tränke gesorgt hatte. Vielen Dank Katrin! 
Danach liefen wir beim Umzug mit und 
feierten danach in der Klosterhalle bei 
Guggenmusik und Partyhits.
Am 27. Jan. war ein Teil unseres Rudels 
bei der Prunksitzung in Ettlingenweier, 
der andere Teil besuchte die Prunksit-
zung in Schöllbronn. Bei der Prunksit-
zung der Spessarter Eber waren wir 
wieder gemeinsam und verlebten einen 
schönen Abend. Am 4. Februar nahmen 
wir dieses Jahr wieder am Umzug in 
Bruchsal teil. Hier schneite es vorher 
und auch hinterher, jedoch während des 
Umzugs blieb es weitestgehend tro-
cken. Hier verteilte unser Jungwolf Max 
Süßigkeiten an die Kinder und musste 
sein Täschchen mehrfach wieder auffül-
len lassen. Am 8. Feb. stellten die Reb-
hexen den Ettlinger Narrenbaum und 
verteilten Schokoschaumküsse an die 
Gäste. Anschließend ging‘s wieder zum 
Vogel-Bräu, wo es richtig rund ging. 
Am Morgen besuchten unser 1. Vor-
stand Sascha Bohn und der 2. Vorstand 
Martin Kage gemeinsam mit unserem 
Rotkäppchen Nadine Kage verschie-
dene Kindergärten in Ettlingen und am 
nächsten Tag eine Schule. Abends ging 
es dann nach Spessart ins Narrendorf, 
wo in diesem Jahr so richtig die Post 
abging und die Guggis dem Publikum 
kräftig einheizten. Am 10. Feb. liefen wir 
beim Umzug in Schöllbronn mit, auch 
dieser war sehr gut besucht.
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Abends waren wir bei der Sitzung der 
Sandhasen in Karlsruhe Rintheim zu 
Gast und erlebten Aufführungen bis spät 
in die Nacht. Tags darauf nahmen wir 
am Umzug in Schielberg teil und erleb-
ten anschließend noch eine schöne Zeit 
in der Halle. Am 12. Feb. fand der Um-
zug in Ettlingen statt. Dieser war sehr 
gut besucht und die Stimmung war spit-
ze. Danach heizten verschiedene Gug-
gemusikgruppen auf dem Marktplatz 
dem Publikum kräftig ein und wir ließen 
es bei den Rebhexen im Keller ausklin-
gen. Am 13. Feb. liefen wir beim Zug 
der Gaudi in Ubstadt mit und unsere 
Kostüme wurden sehr bewundert, denn 
hier nehmen hauptsächlich Mottowägen 
teil. Am Abend fand die Hexenbesenver-
brennung am Narrenbrunnen statt und 
die Rebhexen sowie alle anderen Fast-
nachter vergossen wieder einige Tränen.
Am Aschermittwoch waren wir zum Ka-
teressen im Panorama in Schöllbronn 
zu Gast und am Sonntag fanden wir bei 
unserem Patenverein, den Horbachde-
ifln, Mitfahrgelegenheit nach Sulzburg.
Hier herrschte nochmal eine Riesen-
stimmung und wir konnten einige Kon-
takte zu anderen Hästrägern knüpfen. 
Es blieb die ganze Zeit trocken und wir 
erlebten zum Abschluss nochmal einige 
schöne gemeinsame Stunden.
Da wir Robbergwölfe uns gerne ver-
größern möchten, um nicht irgendwann 
vom Aussterben bedroht zu sein, suchen 
wir noch neue Mitglieder, die sich unse-
rem Rudel anschließen möchten. Wenn 
ihr Interesse habt bei uns mitzuheulen 
oder mehr über uns erfahren wollt, so 
nehmt einfach Kontakt mit unserem 1. 
Zunftmeister Sascha Bohn (Tel.: 07243/ 
7159852) auf.

Ettlinger Moschdschelle e.V.

22 Jahre Moschdschelle
2x Kinderfasching, tolle Jugend 
Die beiden Kinderfasching, „Von Kin-
dern für Kinder“ waren wieder ein voller 
Erfolg. „Micky Maus und seine Freun-
de“: dieses Thema nahm der Jugend-
schellerat unter der Leitung von David 
Gärtner als Motto für die beiden dies-
jährigen Kinderfasching. Tolle Stimmung 
und viel Begeisterung von „Groß“ und 
„Klein“, herrschte bei allen Programm-
punkten und Spielen. Beide Veranstal-
tungen wurden wieder hauptsächlich 
von der Jugend moderiert. Für tolle 
Unterhaltung sorgten die Schelle-Zwer-
ge, die Schelle-Teens und die Schelle-
Showtanzgruppe mit ihren Showtänzen. 
Für die musikalische Stimmung sorgten 
bestens die „Night Kings Melody“. Dank 
für die Gastauftritte von der Narrenver-
einigung Ettlingen, geht an die Narren-
zunft Schöllbronn und an den ECV. Die 
Hauptdarsteller und Moderatoren waren 
Lea Bricka, Sara Koch, Justine Biskop 
und Gina Tomsa. Der Verein ist stolz auf 
so eine tolle und aktive Jugend.  

Auch in dieser Kampagne veranstalteten 
die Moschdschelle in Kooperation mit 
der Volksbank Ettlingen einen Kostüm-
wettbewerb. An beiden Kinderfasching 
wurden jeweils 10 kleine Narren für ihre 
tolle Kostümierung von den Vertretern 
der Volksbank belohnt, für diese Zu-
sammenarbeit und Unterstützung, recht 
herzlichen Dank. Ein weiterer Dank geht 
an alle Helferinnen und Helfern sowie an 
alle Kuchenspendern.

22. Ettlinger Faschingsnacht  
„Ladys and Gentleman, meine Damen 
und Herren, 10. Februar – herzlich will-
kommen zur 22. Ettlinger Faschings-
nacht – die Jubiläumsshow!!“. Dann die 
Titelmelodie von „There’s no business 
like show business“ - der Vorhang öffnet 
sich, Bühnenscheinwerfer gehen an. Es 
folgte die feierliche Eröffnung der Jubilä-
ums-Faschingsnacht und die Moderato-
ren betraten unter tosendem Beifall die 
Bühne. Mit einem dreifachen „Schelle 
Olé“ begrüßten Alexandra Winkelmann 
und Vereinspräsident Markus Utry das 
närrische Publikum in der völlig ausver-
kauften Ettlinger Stadthalle!
Die Stimmung war vom ersten Moment 
ab ausgelassen. Es versprach ein unter-
haltsamer und kurzweiliger Faschings-
abend mit hochkarätiger Unterhaltung 
und Tanz zu werden und dies soll sich 
schließlich auch bestätigen.
Schlag auf Schlag ging es durch das 
bunte und närrische Programm. Los 
ging es mit den Kleinsten des Vereins, 
den „Schelle-Zwergen“. Mit ihrem dies-
jährigen Tanz „Ballerinas vs. Hip-Hop-
per“ verzauberten sie im Handumdrehen 
das ganze Publikum. 
Anschließend kam es zu einer Premiere. 
Vereinsmitglied und aktive Tänzerin Lau-
ra Ybarra absolvierte ihre erste „Bütt“ 
als Fußballexpertin und erntete großen 
Applaus. Dann ging es musikalisch 
weiter, die Schielberger „Dannazäpfle“ 
nahmen die Stadthalle auseinander. Das 
Publikum stand Kopf und feierte zur 
stimmungsvollen Musik der überregional 
bekannten Guggemusik aus dem Albtal.
Im Anschluss absolvierte Silke Schmidt 
alias „Marlene Jaschke“ ihre Bütt und 
ließ sich von der Ettlinger Obrigkeit (OB 
Johannes Arnold, BM Dr. Moritz Hei-
decker und Kulturamtsleiter Dr. Robert 
Determann) zum Kaffee kredenzen.
Die „Schelle-Teens“ entflammten das 
Publikum mit ihrem Showtanz „Eine Rei-
se durchs Universum“ und anschließend 
legte David Schumacher alias „DJ Ötzi“ 
einen fetzigen Stimmungs-Auftritt hin. 
Erfolgreich auch der Auftritt der Straßen-
fastnachter (Nathalie Fait, Kirsten Fait, 
Saskia Kauffeld, Mareike Hinz, Julia Strick-
faden, Manuel Maier, Yannick Burkart, Jo-
achim Burkart und Laura Bricka), welche 
mit ihrer Darbietung als „Freischwimmer 
des Albgaubads“ eine super Performanz 
auf die Bühnenbretter brachten.
Ein lockerer Spruch während des Pro-
gramms kam immer wieder von der Em-
pore zur Freude des Publikums von zwei 

„Bruddlern“ Herr Birnle und Herr Appel 
(Jens Maier und Florian Frenser). Tänze-
risch zeigte die „Schelle-Showtanzgrup-
pe“ ihr eindrucksvolles Können mit dem 
diesjährigen Tanzthema: „Meine, deine, 
unsere Welt“. Anschließend zauberten Ak-
tiver Lorenzo Saladino und Maria-Tania 
Rizzari eine beeindruckende italienische 
Gesangsdarbietung auf die Bühne. „Stan-
ding Ovation“ war die Antwort des über-
wältigten Publikums. Maria-Tanzia Rizzari 
durfte aber nicht nur ihr gesangliches Ta-
lent unter Beweis stellen, auch ihre Talen-
te in der „Bütt“. Denn als „Peggy Bundy“, 
bekannt von der Fernseh-Sitcom-Familie 
„Eine schrecklich nette Familie“, hatte sie 
die Lacher auf ihrer Seite.
Weitere Höhepunkte des Abends wa-
ren Markus Utry und Oliver Meergraf, 
welche als Hausmeister & Azubi das 
närrische Publikum in der Stadthalle 
unterhielten und der aus dem Schwä-
bischen stammenden Wahl-Karlsruher 
Oliver Bertz alias „Karl Eugen Läberle“, 
welcher ebenfalls die Lachmuskeln des 
Publikums auf eine harte Probe stellte.
Zum Schluss zeigte dann das Mosch-
dschelle-Männerballett mit seinem dies-
jährigen Tanzthema „Zeitreise durch 100 
Jahre Musik“ sein Können und versetzte 
das Publikum in großen Jubel. 
Schließlich folgte das große Finale, 
alle Tanzgruppen bereiteten einen ge-
meinsamen Schlusstanz vor, mit dem 
sie dem Publikum nochmal so richtig 
eingeheizt hatten und die „22. Ettlinger 
Faschingsnacht“ in einer großen Party 
haben enden lassen.
Alle waren sich sicher, es war eine rund-
um super und unterhaltsame Jubiläums-
Faschingsnacht. Präsident Markus Utry 
bedankte sich bei allen fleißigen Helfe-
rinnen und Helfern auf und hinter der 
Bühne, extra Dank ging an den Bühnen-
bildverantwortlichen Dieter Mergl sowie 
an den Albgau Musikzug-Ettlingen e.V. 
für die hervorragende Bewirtung.
Anschließend durfte bei den „Night-
kings-Melody“, welche über den Abend 
die musikalische Regie führte, noch bis 
tief in die Nacht getanzt werden.
Die Ettlinger Moschdschelle werden 
auch in der nächsten Kampagne wieder 
gute Stimmung, tolle Tänze und närri-
sches Programm auf die Bühne bringen 
und freuen sich schon jetzt auf die Kam-
pagne 2018/2019.

Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry 
Tel. 07243-77848 oder unter 
www.moschdschelle.de
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Kinder Heldinnen gesucht…

Eine Heldin für Kinder zu sein ist nicht 
schwer:
Werden Sie Kinderbetreuerin! Sie kön-
nen als Tagesmutter Kinder im Haushalt 
ihrer Eltern betreuen und das in einem 
Umfang der zu Ihnen passt (auf Mini- 
Job Basis und mehr möglich).
Wir qualifizieren, vermitteln und beglei-
ten Sie auf dem Weg eine Kinder Heldin 
zu sein!
Unser nächster Qualifizierungskurs star-
tet am 9.4.2018 sowie am 8.10.2018 
und findet jeweils an vier Vormittagen in 
der Woche statt.
Sie erhalten nach Abschluss des Kur-
ses ein Zertifikat als Tagesmutter und 
werden von unserer Fachberatung im 
Beginn Ihrer Kinderheldenlaufbahn und 
auch weiterhin persönlich begleitet.
Außerdem bieten wir einen Samstags-
Kompaktkurs mit 30 Unterrichtseinhei-
ten für pädagogische Fachkräfte (§7 
KitaG) und andere Interessierte an, wel-
cher an den folgenden Terminen stattfin-
den wird: 24.03., 07.04.
Wenn wir Ihr Interesse wecken konn-
ten, möchten wir Sie herzlich zu einem 
unverbindlichen Informationsgespräch 
einladen.
TagesElternVerein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34
76275 Ettlingen

Am Sonntag, 04.03. ist es wieder so 
weit: Der Elternbeirat veranstaltet den 
jährlichen Flohmarkt „Rund ums Kind“.
Neben allerlei nützlichen Dingen fürs 
Kind werden selbstgebackene Kuchen 
und Waffeln sowie Getränke angeboten, 
die Kinder werden gegen eine kleine 
Spende liebevoll geschminkt.
Der Erlös kommt zu 100 % unseren 
Kindern zu Gute.
Also gebt Euch einen Ruck und kommt 
zwischen 14 und 16:30 Uhr ins Karl-
Still-Haus, Im Ferning 8. Es lohnt sich!

Johanneskindergarten
Großer Kommissionsflohmarkt des 
Johanneskindergarten mit Verkauf von 

allem rund um Baby und Kind am 
Samstag, 10. März, von 10 - 14 im Cas-
par-Hedio-Haus Albstraße 43. Einlass 
für Schwangere mit Mutterpass ab 9.30 
Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Robbergfreunde Ettlingen
EINLADUNG 
zur 188. Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 10. März, um 19 Uhr 
im Vereinsheim der Marine-Kamerad-
schaft Ettlingen
Das Vereinsheim befindet sich im Un-
tergeschoss der Stadthalle, hinter der 
Bürgerhalle, Eingang Friedrichstraße, 
Treppe links neben der Stadthalle. 
Beschränkte Parkmöglichkeiten beste-
hen im Parkdeck sowie im Hof der Thie-
bauthschule. Bitte halten Sie die reser-
vierten Parkplätze frei.
Die Tagesordnungspunkte der Jahres-
hauptversammlung sind:
Eröffnung und Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden, Totengedenken
TOP 1: 
Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
TOP 2: 
Geschäftsbericht des Kassiers
TOP 3: 
Bericht der Kassenprüfer
TOP 4: 
Aussprache zu 1 und 2
TOP 5: 
Entlastung des Gesamtvorstandes
TOP 6: 
Aussprache sowie Beschlussfassung 
über die Neufassung der Satzung
TOP 7: 
Wahl des 2. Vorsitzenden und des 
Schriftführers
TOP 8: 
Vorstellung der neuen Webseite des Ver-
eins durch den 2. Vorsitzenden
TOP 9: 
Informationen, Wünsche, Fragen
Im Anschluss findet ein gemütliches 
Beisammensein mit Imbiss (gegen Ent-
gelt) statt. 
Da wichtige Tagesordnungspunkte (Wah-
len und Satzungsneufassung) anstehen, 
ist vollzähliges Erscheinen erwünscht. 
Die Einladung sowie der Vorschlag der 
neuen Satzung wurden den Mitgliedern 
fristgerecht per Post zugestellt. 
Falls Sie Ihren Jahresbeitrag 2017 noch 
nicht bezahlt haben, möchte wir Sie bit-
ten diesen auf das bekannte Vereins-
konto zu überweisen. 
Barzahlungen sind nicht mehr möglich.
Robbergfreunde Ettlingen e.V.
Postfach 10 06 26, 76260 Ettlingen                
www.robbergfreunde.de
mail: info@robbergfreunde.de

Winterschnittkurs
Der Bezirksverein „Albgau“ veranstaltet 
am Samstag, 3. März gemeinsam mit 

dem Obst- und Gartenbauverein Rei-
chenbach einen Winterschnittkurs unter 
der Leitung der Baumwarte Klaus Schä-
fer und Ralf Anderer.
Treffpunkt am Ende der Grünwettersba-
cherstraße in Busenbach um 14.00 Uhr.
Nach dem Schnittkurs gibt es an der 
Kelter „Heiße mit Brot“. Eingeladen sind 
Mitglieder und Nichtmitglieder.

Kleintierzuchtverein Ettlingen

Gemütliches Beisammensein
Am Samstag, 3.03. findet zwischen  
14 – 16 Uhr ein gemütliches Beisam-
mensein im
Vereinsraum statt. Wer Lust und Zeit hat 
kann gerne vorbeischauen.

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung findet 
am am Samstag, 24.03. um
19:30 Uhr im Vereinsraum statt.
Tagesordnung:
1.   Begrüßung/ Feststellung der Anwe-

senheit
2.  Totenehrung
3.   Verlesen des Protokolls der JHV 

von 2017
4.  Jahresberichte
 - 1. Vorsitzender
 - Schriftführer
 - Zuchtwart Geflügel
 - Zuchtwart für Kaninchen
 - Zuchtbuchführer
 - Jugendleiterin
 - Kassier
 - Kassenprüfer
5.  Entlastung der Verwaltung
6.  Anträge
7.  Posteingänge
8.   Jungtierschau 2018 auf Parkplatz 

Hotel Holder
9.   Kinderfest 2018 am Sonntag, 23. 

September
10.  Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversamm-
lung sind bis spätestens Freitag, den 
16.03.2018 beim 1. Vorsitzenden schrift-
lich einzureichen.
Um pünktliches Erscheinen wird gebe-
ten.

Tierheim Ettlingen

Wer hat ein Herz für Robby

Robby ist seit dem 
22. Februar 2014 
bei uns und ein 
sehr lieber und an-
hänglicher Rüde, 
der eine wirkliche 
lustige Art hat und 
einen damit verzau-
bern kann. Seine 

Besitzer liebt er über alles, Fremden 
gegenüber kann er aber auch mal mit 
Misstrauen begegnen und hauptsächlich 
dann, wenn sein Besitzer in der Nähe 
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ist. Jedoch ist er für alles offen und man 
kann ihm auch solch kleines Fehlverhal-
ten wieder abgewöhnen. Er ist aufgrund 
seines Schutztriebes, kein Anfänger-
hund. Er liebt es bei seinem Menschen 
zu sein und hüpft dann rum, wie ein 
1-jähriger Jungspund, was dann immer 
sehr witzig aussieht bei seiner Masse. Er 
läuft gut an der Leine. Kann noch nicht 
alleine bleiben, heult dann sehr laut. Er 
ist mit anderen Hunden super verträg-
lich, egal ob Rüde oder Hündin.
Wenn Sie unserem Robby ein neues Zu-
hause schenken wollen, Besuchen Sie 
doch unsere Homepage (tierschutzver-
ein-ettlingen.de) oder schauen Sie doch 
einfach während unserer Besuchszeiten 
vorbei, samstags und sonntags von 14 
bis 16 Uhr.

Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
lassen kommen wollen, geben Sie bitte 
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der 
Spk Karlsruhe-Ettlingen 
IBAN-.: DE11660501010001058726

„Tag der offenen Tür“ beim Stenografen-
verein am 10.03., 11 - 13 Uhr
Beim Grundschulinformationstag der 
Wilhelm-Lorenz-Realschule wird auch 
der Stenografenverein Ettlingen seine 
Tür öffnen, um Eltern und Schüler von 
dem schulergänzenden Angebot des 
Tastschreibens zu informieren.
Dabei wird es auch eine Schreibde-
monstration unserer jugendlichen Ver-
einsmitglieder geben.
Wir hoffen, dass zahlreiche Eltern und 
ihre Kinder die Informationsgelegen-
heit nutzen und sich vom sicheren und 
schnellen Blindschreiben auf der PC-
Tastatur überzeugen lassen.

Stenografenverein bei der 
Ausbildungsbörse der Stadt
Beim Informationsabend der Stadt Ett-
lingen am 12. März, 18:30 Uhr in der 
Albgauhalle Ettlingen stellt auch der 
Stenografenverein sein Ausbildungsan-
gebot wieder vor und demonstriert an 
seinem Stand, wie man schnell und si-
cher auf der PC-Tastatur schreibt und 
dadurch äußerst effizient arbeitet.

Frühstückstreffen für Frauen
Herzliche Einladung zum nächsten Früh-
stücks-Treffen für Frauen am Samstag, 
10. März, 8:45 – 11:30 Uhr / Einlass ab 
8:15 h im Gemeindezentrum der Freien 
evangelischen Gemeinde, Dieselstr. 52 
(Eingang Ottostraße)
Thema: „Wieviel Anerkennung braucht 
der Mensch?“ mit Christiane Rösel
„Ich bin in Ordnung, und andere mö-

gen mich!“ Mit dieser Einstellung ist 
man auf der Sonnenseite des Lebens. 
Menschen, die sich selbst Achtung und 
Wertschätzung entgegenbringen, sind 
zufrieden, trauen sich etwas zu und 
werden auch mit Niederlagen gut fer-
tig. Doch vielen gelingt dieser positive 
Blick auf sich selbst nicht. Woher je-
doch kommen die Selbstzweifel und der 
Drang, häufig gerade von uns Frauen, 
es allen recht machten zu wollen? Was 
macht dagegen unser Selbst stark? Wie 
sehen konkrete Schritte auf dem Weg 
der Veränderung aus, hin zu Anerken-
nung und Selbstachtung?
Eintritt: 9,00 € / Kinderbetreuung bis 8 
Jahre ist möglich - bitte Kinder auch 
anmelden! Bitte melden Sie sich bis 
Dienstag, 6. März, an, unter 07202 7690 
Fr. Häberle oder eMail Fr. Kuberski:  
fff-ettlingen@gmx.de
Sollten Sie trotz Anmeldung verhindert 
sein, so teilen Sie uns dies bitte so früh 
wie möglich mit. 
Das Frühstückstreffen ist ein überkon-
fessionelles Treffen über Lebens- und 
Glaubensfragen für Frauen. Der Träger-
kreis des Frühstücks-Treffen besteht aus 
Frauen verschiedener christlicher Kir-
chen und Gemeinden in Ettlingen und 
Umgebung. Das Treffen ist unverbindlich 
und in keiner Weise verpflichtend. 
Wir werben keine Mitglieder.

Winterlager der Wölflinge
Die Vorgeschichte zu unserem Winter-
lager der Wölflinge war lang: bereits 
seit dem letzten Sommer reisten unsere 
Meuten in den wöchentlichen Gruppen-
stunden auf den Spuren Marco Polos 
nach China – und erlebten Abenteuer 
beim Aufstieg auf das Pamirgebirge, 
beim Durchqueren der Wüste Gobi, auf 
dem Basar im Orient, bei Perlentauchern 
an der arabischen Halbinsel - und nicht 
zuletzt mit so mancher Räuberbande, 
die uns Kaufleute aus Marco Polos Hei-
matstadt Venedig als willkommene Beu-
te betrachtete.
Der Lohn für diese lange und beschwer-
liche Reise war bedeutend: Auf dem 
Lager begegneten wir nicht nur Marco 
Polo, sondern wurden auch in einer Au-
dienz von Kublai Khan, dem Herrscher 
über das chinesische Reich, mit seinem 
großen Hofstaat und einem standesge-
mäßen Zeremoniell empfangen.
Als Erinnerung an dieses große Aben-
teuer konnte jeder Wölfling nicht nur 
einen prall gefüllten Kaufmannsbeutel 
mit den erhandelten Gütern der Reise 
mit nach Hause nehmen, sondern auch 
Geschenke des Khans.
Die Wölflinge – Kinder im Grundschul-
alter – konnten sich auf dem Winter-
lager nicht nur geschichtliches Wissen 
spielerisch aneignen, sondern erwarben 

wieder ein stückweit mehr soziale Kom-
petenz, sich in einer festen Gruppe von 
Kameraden mit ihrer Persönlichkeit ein-
zubringen, sich untereinander beizuste-
hen und selbstständig die täglichen Ar-
beiten – kochen, spülen, Ordnung halten 
– mit Freude am gemeinsamen Erleben 
zu erledigen. Wir freuen uns daher auf 
die kommenden Lager!

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen

Weltende – Panikmache oder  
realistisches Szenario?
Gastvortrag in Ettlingen am Sonntag 
04.03. soll klären, was damit gemeint 
ist, wenn die Bibel vom Ende der Welt 
spricht.

Das Weltende oder die Apokalypse 
spielt in vielen Weltreligionen eine zen-
trale Rolle. Die Bibel spricht mehrfach 
von einem einschneidenden Ende und 
von Überlebenden dieser „Endzeit“. Was 
ist das Weltende, von dem die Bibel 
spricht? Handelt es sich um eine globa-
le nukleare Auseinandersetzung, durch 
die alles menschliche Leben ausge-
löscht werden könnte? Oder um ein au-
ßergewöhnliches Naturereignis wie den 
Einschlag eines Asteroiden?

Rudolf Matsche reist durch die Region, 
um in dem Vortrag „Wie kann man das 
Ende der Welt überleben?“ diese und 
andere Fragen zu beantworten. Er lädt 
alle Besucher ein, ihre eigene Bibel mit-
zubringen – unabhängig davon, welche 
Übersetzung man zur Hand hat. Bei uns 
im Ort spricht er am Sonntag 04.03. um 
10 Uhr im Königreichssaal (Kirchenge-
bäude), Im Ferning 45. Jeder ist unver-
bindlich eingeladen. Der Eintritt ist frei, 
es findet keine Kollekte statt.

Rudolf Matsche mit seiner Frau Monika

Sonntag 04.03.2018 18:00 Uhr: Wer ist 
befähigt, Gottes Diener zu sein?
Benötigt man eine Ausbildung, um Gott 
dienen zu können? Was verlangt unser 
Schöpfer von seinem Dienern? Ist es 
schwierig seine Gunst zu erlangen und 
wie wird er seine Diener entlohnen? Ant-
worten auf diese und ähnliche Fragen 
erhalten Sie bei diesem Vortrag anhand 
der Bibel.


